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GemeindeLeben
Marktgemeinde Zellerndorf

 
Deinzendorf - Dietmannsdorf - Pillersdorf - Platt - Watzelsdorf - Zellerndorf

Informationen des Bürgermeisters  
und Berichte aus der Gemeinde

Marktgemeinde Zellerndorf Marktgemeinde Zellerndorf 
auf Facebook!auf Facebook!

Schutzengel-Aktion für unsere Taferlklassler

Bürgermeister Markus Baier, 
Vizebürgermeister Josef Bachl 
sowie alle Gemeinderäte und 

Gemeindebediensteten wünschen 
eine schöne Herbstzeit!

Foto: H. Schleich
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			     Inserat 
Eine Veröffentlichung eines Inserates in der 
Gemeindenachricht ist zu folgenden Preisen möglich:

  1 ganze Seite...... € 100,00*
1 halbe Seite...... € 50,00*
1 viertel Seite..... € 25,00*

*Preise exkl. 5% Werbesteuer 

Bei Interesse wenden Sie sich einfach an die
Mitarbeiter des Gemeindeamtes Zellerndorf.
Telefon: 02945/2214
Mail: gemeinde@zellerndorf.gv.at

INFORMATIONEN

Wir möchten alle Hundebesitzer daran erinnern, den Nachweis über die erforderliche Haftpflichtversiche-
rung (Mindestversicherungssumme in der Höhe von EUR 725.000,-- pro Hund) im Gemeindeamt abzugeben.

Derzeit ist noch keine Beantragung möglich. 

Eine Antragstellung ist voraussichtlich ab Mitte November 2023 im Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes mög-
lich. Sobald konkrete Förderrichtlinien beschlossen wurden, können Sie diese auf unserer Homepage finden.

NÖ Heizkostenzuschuss 2023/2024

An alle Hundebesitzer

Bitte geben Sie Ihren Wasserzählerstand schriftlich mittels zugestelltem Formular oder online (unter http://
www.zellerndorf.at/Wasserzaehlerformular) bis spätestens 1. Dezember 2023 (mit Stichtag 15.11.2023) im 
Gemeindeamt bekannt!

Meldung des Wasserzählerstandes
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Es freut uns, dass heuer bereits 
viele große Projekte umgesetzt 
werden konnten und auch noch 
einige wichtige und notwendi-
ge Infrastrukturmaßnahmen auf 
dem Plan stehen. Ich möchte Ih-
nen einen kurzen Überblick geben:

Die Radwegprojekte zwischen 
Watzelsdorf und Pernersdorf so-
wie zwischen Platt und Zellerndorf 
sind zur Gänze abgeschlossen und 
die Oberfläche wurde bereits as-
phaltiert. Durch diese nunmehr 
sehr angenehmen und direkten 
Verbindungen soll das Radfah-
ren für alle noch attraktiver wer-
den. Weiters werden im Rah-
men eines Projektes zum Thema 
„Alltagsradeln“ in enger Abstim-
mung mit der KEM & KLAR Regi-
on Maßnahmen zur Verbesserung 
der Radinfrastruktur erarbeitet.

Der Straßenbau und die Neugestal-
tung der Zufahrt zum Schulzentrum 
Zellerndorf konnte durch die Fa. 
Döller Bau planmäßig im Sommer 
abgeschlossen werden. Die ver-
besserte Situation mit dem neu-
en Gehsteig soll zum Wohle und 
zum Schutz der Kinder beitragen.

Bereits im Sommer haben die Ar-
beiten im Hinblick auf den Ausbau 
des Glasfasernetzes begonnen. In 
der KG Deinzendorf wurden bereits 
weite Teile durch die Fa. RMB Bau 
ausgebaut. Nach Abschluss der Ar-
beiten in Deinzendorf wird in Platt 
begonnen. Wir freuen uns, dass 
die Arbeiten gut voranschreiten.

Die Sanierung und Adaptierung der 
Kanal- und Wasserleitung in der KG 
Watzelsdorf im Bereich der B45 von 
der Kreuzung Richtung Pernersdorf 
bis zum Ortsende hat ebenfalls 
begonnen. Aufgrund der engen Si-
tuation vor Ort müssen die Arbei-
ten unter einer Totalsperre durch-

geführt werden. Wir hoffen, dass 
die Arbeiten relativ zügig fertigge-
stellt werden können und die B45 
bald wieder befahrbar sein wird.
 
Die großen Projekte betreffend 
den Umbau des Gemeindeamtes 
und den Zubau beim Kindergarten 
schreiten voran. Bezüglich des Um-
baus des Gemeindeamtes befinden 
wir uns in enger Abstimmung mit 
dem Architekten in der finalen Pha-
se. Sobald die Planung fertig ist, ist 
es unser Wunsch, Ihnen diesen Plan 
zu präsentieren. Diesbezüglich wird 
es eine gesonderte Einladung und 
eine entsprechende Präsentation 
geben. Der Zubau des Kindergar-
tens soll planmäßig im kommen-
den Frühjahr beginnen. Auch hier 
wird gerade am Einreichplan gear-
beitet und Anregungen und Wün-
sche werden noch berücksichtigt. 

In der vergangenen Gemeinderats-
sitzung wurde der Auftrag für ein 
gemeinsames Entwicklungsprojekt 
mit der Dorferneuerung und Pfar-
re Zellerndorf beschlossen. Ge-
meinsam wollen wir im Rahmen 
einer Arbeitsgemeinschaft ver-
besserte Maßnahmen für unsere 
Gemeinde planen und umsetzen. 
Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe 
bei diesem wichtigen Zukunftsplan.

Nach einem aktiven Sommer mit 
vielen Veranstaltungen darf ich 
Ihnen einen schönen und geruh-
samen Herbst wünschen und hof-
fe, viele bekannte Gesichter bei 
unserem traditionellen Kürbis-
fest am 28. Oktober 2023 in der 
Maulavern Kellergasse zu sehen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

(Markus Baier)

„Glasfaserausbau 
läuft auf 

Hochtouren“

Meine

Sprechstunden:

Montag, von

14:00 - 19:00 Uhr

oder

jederzeit

gegen 

Voranmeldung!
    (Tel.: 02945/2214 DW 12)

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Jugend der Großgemeinde!
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Aktion Schutzengel
In Niederösterreich gibt es mit 
Schulbeginn 19.000 Taferlklass-
ler und diese sind zum ersten 
Mal auf dem Weg zur und von 
der Schule. Eine Situation, die 
für viele Kinder neu ist und von 
den Verkehrsteilnehmern beson-
dere Aufmerksamkeit erfordert.

Zum 24. Mal wird in Niederöster-
reich die Aktion „Schutzengel“ vom 
Sicherheitsforum NÖ durchge-
führt, die doch schon herbstlichen 
Wetterbedingungen im September 
verlangen Sensibilität im Straßen-
verkehr. „Runter vom Gas, voraus-
schauendes und rücksichtsvolles 
Fahren, mit dieser Einstellung las-
sen sich gefährliche Situationen 
verhindern“, so Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner.

In der Marktgemeinde Zellerndorf 
ist es Tradition, dass die Kinder 
der 1. Klasse Volksschule von den 

Gemeindevertretern besucht wer-
den. Heuer gab es zudem als Ge-
schenk Buntstifte für die Kinder.

Bgm. Markus Baier ist erfreut 
darüber, dass die Polizisten der 
PI Zellerndorf täglich hilfsbe-
reit beim Fußgängerübergang 
den Kindern zur Seite stehen. 
Ein sehr wichtiger Beitrag zum 

sicheren Queren am Zebrastrei-
fen der stark befahrenen Bun-
desstraße 45 auf dem Schulweg. 

Bezirksinspektor Jakob Schaupp 
erwähnt, dass Kollegen der Poli-
zeiinspektion Zellerndorf täglich 
zu Schulbeginn in Zellerndorf und 
auch in Pulkau ihren Dienst zur 
Sicherheit der Kinder versehen. 

Foto: H. Schleich

BERNHARD SCHÜLLER | A-2051 Zellerndorf | 0676 4983518 | schueller-edelstahl.at

GELÄNDER UND STIEGEN

ÜBERDACHUNGEN

SONNENSEGEL

SOMMERGÄRTEN

KELLEREIEINRICHTUNGEN

INDIVIDUELLE ANFERTIGUNGEN
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Auch in diesem Jahr fand Anfang August 
das Feuerwehrfest in Deinzendorf statt.

Es haben wieder zahlreiche Gäste das Feuerwehr-
fest in Deinzendorf besucht und es herrschte bes-
te Stimmung  mit den musikalischen Darbietungen 
der Ortsmusikkapelle Deinzendorf-Dietmannsdorf 
und dem großartigen “Entertainer Josef Heinzl“.

Besonderer Programmpunkt an diesem Abend war 
die Auszeichnung von Herrn Karl Altmann für sei-
ne 80-jährige Mitgliedschaft bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Deinzendorf. Ebenso wurde im Zuge 
des Festes, Herrn Josef Heinzl die Florianiplaket-
te überreicht. Diese Plakette ist die höchste Aus-
zeichnung für Zivilpersonen, die sich um das Feu-
erwehrwesen besonders verdient gemacht haben.

Das Kommando bedankt sich bei 
allen Helfern und Besuchern!

Feuerwehrfest Deinzendorf

Foto: zVg
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Autowrackentsorgung

Am 16. und 17. November 2023 bietet der 
Abfallverband Hollabrunn wieder eine Au-
towrackentsorgung an.

Die Autowracks werden von der Grund-
stücksgrenze abgeholt. Name, Adresse, 
Telefonnummer, Marke und Type des 
Autos, Fahrgestellnummer, Datum der 
Erstzulassung und Farbe des Autowracks. 
Diese Daten sind in das Anmeldeformular 
einzutragen und dem Abfallverband be-
kannt zu geben.

Nach erfolgter Einzahlung von € 12,-  sind Sie bei der nächsten Entsorgung dabei.
Anmeldeschluss: 07.11.2023

Das Anmeldeformular finden Sie auf der Gemeinde-Homepage!

Abfallverband

Weitere Informationen zur richtigen 
Entsorgung �nden Sie unter:

trennsetter.at/de/was-willst-du-entsorgen

RESTMÜLL

� Grablichter ohne Batterie

� Blumentöpfe (Ton, Keramik)

� Steckschwämme

� künstliche, gefärbte, 
imprägnierte Blumen und 
Gestecke

� Kranzschleifen

� Vasen/Keramik 

� Kehrricht

� Lametta und
Schleifen

� Flachglas

BIOMÜLL
Alle biogenen Abfälle, 

wie …

� Blumenstöcke (ohne Topf)

� Blumen/Schnittblumen

� Zweige

� Gras

� Laub

� Stroh

ALTPAPIER
Nur sauberes Papier, 

wie …

� Verpackungen 
aus Papier

Entsorgung im Haushalt

RICHTIG TRENNEN UND SAMMELN

BUNT- UND 
WEISSGLAS
Glasverpackungen, wie …

� Flaschen

ACHTUNG – DAS KOMMT 
NICHT IN DIE GLASTONNE:
Schraub- oder Kapselverschlüsse 
gehören in die gelbe Sammlung

Fensterglas, Spiegel, Glasgeschirr ...
gehören in den Restmüll

Nur an ö�entlichen Sammelinseln!

GELBE SAMMLUNG
alle Verpackungen außer Glas und Papier

� Styroporverpackungen

� Leichtverpackungen

� Kunststo�folien

� Säcke von Blumenerde 
oder Steinen

� Getränke�aschen

� Kunststo�tragerln

� P�anzentrays

� P�anzentöpfe aus
Kunststo�

Auch Metall?

Voll mein 

Fall.

ACHTUNG:
Zu große Gegenstände, die 
nicht in die Tonne oder den Sack 
passen, bitte zum nächsten Wert-
sto�zentrum bringen.

AM FRIEDHOF

ELEKTROALTGERÄTE:
LED-Kerzen, LED-Lichter, Solar-
betriebene Lichter - getrennt 
von Batterien - im Wertsto�-
zentrum fachgerecht entsorgen.

Richtige Abfall-Entsorgung am Friedhof

Foto: zVg



Seite 7

Gemeinsam mit der Klimamo-
dellregion Retzer Land sowie der 
Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ (eNu) unterstützen wir 
Sie auf dem Weg zu Ihrer saube-
ren, umweltfreundlichen Heizung. 
Denn: Erneuerbare Heizsysteme 
schonen das Klima, sind auf lange 
Sicht günstiger als fossile Heizun-
gen und machen uns unabhängig 
von teuren und risikoreichen Gas- 
und Erdölimporten. 

Lassen Sie uns den Weg in die er-
neuerbare Zukunft miteinander 
gehen!

Die Marktgemeinde Zellerndorf 
ist seit Mai 2023 offizielle „Raus 
aus Öl und Gas“-Gemeinde. Wir 

werden somit nicht nur unsere 
kommunalen Gebäude klimaf-
reundlich heizen, sondern wir 
lassen auch Sie beim Umstieg auf 
eine umweltfreundliche Heizung 
nicht allein. 

Wir laden Sie daher herzlich am 
8. November 2023

ab 18:30 
in den Bildungscampus Zellerndorf 

zum Infoabend mit Fachvortrag 
und Praxisbeispielen des Erneu-
erbaren-Wärme-Coaches Ronald 
Setznagel ein. 

Ab 18:30 Uhr können sich Interes-
sierte beim Infostand über klimaf-
reundliche Heizsysteme sowie die 

hohen Förderungen informieren, 
um 19h startet der Vortrag.
Anmeldung zur individuellen 
Energieberatung 
Zusätzlich zum Info-Abend bieten 
wir Ihnen am Freitag, 24.11.2023 
die besondere Gelegenheit einer 
individuellen 30-minütigen Ener-
gieberatung für Ihr Projekt zum 
Thema Energie sparen, Haus-Sa-
nierung bzw. Heizungsumstel-
lung. Reservieren Sie Ihren Termin 
online unter https://www.un-
ser-klima.at bzw. per Mail an gd@
unser-klima.at oder telefonisch 
unter 0680 151 66 08. Sie erhalten 
im Anschluss ein Beratungspro-
tokoll, das die Voraussetzung für 
den Erhalt der „Raus aus Öl und 
Gas“-Bundesförderung ist!

„Raus aus Öl und Gas“ 

Profitieren Sie von der 
unschlagbaren Fördersituation! 

Noch nie war der Zeitpunkt zum 
Umstieg so günstig wie jetzt! Aktu-
ell stehen bis zu 10.500 Euro Förd-
ergelder durch Bund und Land zur 
Verfügung, wenn Sie von einer Öl-, 
Gas- oder auch Stromheizung auf 
eine Heizung mit Pellets, Hack-
schnitzel, Stückholz, eine Wärme-
pumpe oder Fernwärme umsteigen. 

Beim Tausch eines gasbetriebenen 
Heizsystems wird derzeit ein zusätzli-
cher „Raus aus Gas“-Bonus von 2.000 
Euro vergeben. Errichten Sie zeitgleich 
eine thermische Solaranlage, kann 
es nochmal bis zu 1.500 Euro geben. 

Einkommensschwache Haushalte 
können sogar bis zu 100 % Förderung 
für den Heizkesseltausch erhalten. 

Wird Ihr Heizkesseltausch vom Bund 
gefördert, können Sie fünf Jahre 
lang 400 Euro Sonderausgabe beim 
Steuerausgleich geltend machen.
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Kindergarten
Ein neues Jahr

Der Niederösterreichische Landes-
kindergarten Zellerndorf bekommt 
im Kindergartenjahr 2023/2024 
insgesamt 24 neue Kinder. Bis zum 
Kindergartenende werden dann 
110 Kinder den Kindergarten be-
suchen. Der Kindergarten hat täg-
lich von 6.45 bis 17 Uhr geöffnet. 

Zurzeit haben wir 5 Kindergar-
tengruppen und eine Kleinkind-
gruppe. Die Kinder werden von 8 
Elementarpädagoginnen, sowie 
von 6 Kinderbetreuerinnen und 4 
Stützkräften betreut. 

Wir wünschen einen schönen Kin-
dergarteneintritt, der mit neuen 
Erfahrungen und Erlebnissen ver-
bunden ist und den Kindern viel-
fältige Lern- und Lebensformen 
eröffnet. Der Übergang aus der 
Familie in die noch neue Welt des 
Kindergartens fordert dem Kind 
große Lern- und Anpassungsleis-
tungen ab. Das Kind braucht Zeit 
um sich an die noch neuen Situati-
onen, an unbekannte Räume und 
an einen veränderten Tagesablauf 
zu gewöhnen. Es trennt sich zeit

weilig von seinen wichtigsten Be-
zugspersonen, lernt Kinder und Er-
wachsene kennen und lässt neue 
Beziehungen zu. Das Kind erobert 
sich diese neue, bisher unbekann-
te Umwelt und strebt zunehmend 
nach mehr Eigenständigkeit in sei-
nem Handeln. Dies ist ein wichti-
ger Schritt in die Selbstständigkeit 
des Kindes.

Der Kindergarten ist eine Bil-
dungseinrichtung für 2,5 bis 6-jäh-
rige Kinder, die Sie als Eltern in der 

Erziehung und Förderung der Ent-
wicklung Ihres Kindes unterstützt. 
Wichtig ist uns, jedes Kind mit 
seinen individuellen Kompeten-
zen, Fähigkeiten, Begabungen und 
Lernvoraussetzungen bestmöglich 
in seiner Entwicklung zu fördern 
und zu bestärken. Grundlage für 
die pädagogische Unterstützung 
und Begleitung der Kinder in spie-
lerischer Form ist der Bildungsplan 
für Kindergärten in Niederöster-
reich.

Foto: zVg
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Volksschule
AnTONNIa-Schulkoffer

Die NÖ Umweltverbände ha-
ben jetzt ein neues Angebot, 
um Schülerinnen und Schülern 
schon in der Volksschule richtige 
Mülltrennung näher zu bringen.

In diesem Schuljahr gibt es eine 
neue Möglichkeit, den Schüle-
rinnen und Schülern die richti-
ge Mülltrennung näher zu brin-
gen: Den AnTONNIa-Schulkoffer.

Der Koffer enthält verschiedenste 
Spiele und Methodiken, wie etwa 
ein Bandolino, Memory, Malbü-
cher und Vieles mehr, womit sich 
die Burschen und Mädels inter-
aktiv mit der Thematik der Müllt-
rennung auseinandersetzen und 

beschäftigen können. So können 
sie schon von klein auf lernen, 
dass beispielsweise alle Verpa-
ckungen, außer Glas und Papier, 

ins Gelbe gehören oder Biomüll 
keinesfalls in den Restmüll darf. 

Verleih des Silbernen 
Sportgütesiegel in St. Pöl-
ten verliehen

In einer feierlichen Zeremonie wur-
de das silberne Sportgütesiegel 
an die Volksschule Zellerndorf in 
St. Pölten überreicht. Diese Aus-
zeichnung wurde der Schule für 
ihr vorbildliches Engagement im 
Bereich des Sports und für ihre 
herausragende Förderung von 
sportlichen Aktivitäten verliehen.

Die Volksschule Zellerndorf hat sich 
in besonderer Weise für die Förde-
rung des Sports und der körperli-
chen Aktivität ihrer Schülerinnen 
und Schüler eingesetzt. Die Schule 
legt großen Wert auf die körperliche 
Fitness und Gesundheit ihrer Schü-
ler und hat ein breites Angebot an 
sportlichen Aktivitäten entwickelt.
Besonders hervorzuheben ist die 
hervorragende Zusammenarbeit 
zwischen Lehrern, Schülern und El-

tern, die es ermöglicht hat, ein in-
spirierendes Umfeld für sportliche 
Aktivitäten zu schaffen. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben die Mög-
lichkeit im Sportunterricht  ihre 
motorischen Fähigkeiten zu verbes-
sern und ein Bewusstsein für einen 
gesunden Lebensstil zu schaffen.

Ein besonderer Dank wurde auch 
an Frau Prof. Kerstin Hameter, 
BEd. ausgesprochen, die sich in 
besonderem Maße für die För-
derung des Sports an der Schu-

le eingesetzt hat. Ihre Mühe und 
Leidenschaft für den Sport haben 
maßgeblich dazu beigetragen, 
dass die Volksschule das silber-
ne Sportgütesiegel erhalten hat, 
das silberne Sportgütesiegel ist 
nicht nur eine Anerkennung für die 
bisherigen Leistungen der Schu-
le, sondern auch eine Motivation, 
den eingeschlagenen Weg weiter-
zugehen und die Bedeutung von 
Sport und Bewegung im schuli-
schen Umfeld weiter zu stärken.

Fo
to

: z
Vg

Foto: zVg
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Foto: zVg
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Mittelschule
Erfolgreiche Schwimmwoche 
in der Therme Lutzmannsburg

Die Schüler und Schülerinnen der 
1. Klasse Mittelschule erlebten 
Anfang September eine aufregen-
de Schwimmwoche in der Therme 
Lutzmannsburg. Die Woche war ge-
spickt mit spannenden Aktivitäten 
und unvergesslichen Erlebnissen.

Schwimmabzeichen und 
Wasserspaß
Ein zentrales Element dieser Wo-
che war das Schwimmen. Unsere 
Schülerinnen und Schüler hatten 
die Gelegenheit, ihre Schwimm-
kenntnisse und ihre Fertigkeiten 
im Wasser zu verbessern. Außer-
dem konnten einige Kinder neue 
Schwimmabzeichen erlangen. Das 
Rutschen kam diese Woche natür-
lich auch nicht zu kurz und am letz-
ten Tag wurde ein klasseninterner 
Wettbewerb mit verschiedenen 
Disziplinen veranstaltet. 

Abenteuer im Klettergarten
Ein weiteres Highlight unserer 
Schwimmwoche war der Ausflug 
in den Klettergarten. Unter fach-
kundiger Anleitung wagten sich 
die Kinder in die Höhe und über-
wanden verschiedene Hinder-

nisse. Dabei konnten sie ihre Ge-
schicklichkeit und ihren Mut unter 
Beweis stellen.

Bowling-Spaß und Kinderdisco
Am Donnerstagabend hatten 
die Kinder die Gelegenheit, die 
Bowlingbahn im Nachbarhotel 
auszuprobieren. Hier konnten die 
Schülerinnen und Schüler ihre 
sportlichen Fähigkeiten zeigen und 
zugleich Teamarbeit und Wett-

bewerbsgeist erleben. Eine ge-
meinsame Kinderdisco am letzten 
Abend rundet die Woche ab. Die 

Kinder durften 
ausgiebig tanzen 
und feiern. 

Die Schwimmwo-
che in der Therme 
Lutzmannsburg 
war ein voller Er-
folg und hat den 
Schülerinnen und 
Schülern nicht 
nur die Möglich-
keit geboten, ihre 
Schwimmfähig-

keiten zu verbessern, sondern 
auch neue Freundschaften zu 
schließen und ihre sozialen Kom-
petenzen zu stärken. Wir blicken 
auf eine Woche voller Freude und 
Abenteuer zurück und freuen uns 
auf kommende spannende Schul-
veranstaltungen.

Fo
to

s:
 zV
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Niederösterreichischer Zivilschutzverband 

Ihr Partner in Fragen Sicherheit!  
Sehr geehrte Gemeindebürgerin! 
Sehr geehrter Gemeindebürger! 
 
Als neuer ehrenamtlicher Zivilschutzbeauftragter für die Marktgemeinde Zellerndorf, darf ich Ihnen 
in der Zukunft, auf diesem Wege Informationen über den Zivilschutz näherbringen.  
 

Durch meine Indienststellung im Jänner 2023, darf ich mich nun um 
alle Angelegenheiten im Bezug auf das Thema „Zivilschutz“ kümmern. 
Nach dem Vortrag „Blackout“ im Februar, ist als nächstes Vorhaben 
die Erstellung eines „Notfallplan Blackout“ für die Gemeinde 
Zellerndorf geplant. Weiters wird schon über die Gestaltung des 
Schulgebäudes als Sicherheitszentrum nachgedacht. Sollten Sie 
Fragen bezüglich Zivilschutzes haben, dann können Sie sich gerne 
bei mir melden. Tel.: 0664 / 1202111 oder c.schwayer@outlook.at. 

  
 Christian Schwayer 
 

Was ist Zivilschutz? 
 

 
Der Schutz des Menschen ist vorrangiges Ziel des Zivilschutzes. Mit dem Zivilschutz möchte der 
Staat seine Bürger*innen unterstützen, damit sie Katastrophen und Notsituationen bestmöglich 
bewältigen können. Seit den Chemiekatastrophen von Seveso und Bhopal oder dem Reaktorunfall 
von Tschernobyl wissen wir, dass nicht nur Naturkatastrophen großen Schaden anrichten können. 
Gerade Tschernobyl hat gezeigt, dass sich Katastrophen auch auf weit entfernte Staaten auswirken 
können. 

In letzter Zeit drohen noch andere Gefahren. Ein 
Blackout – also ein großflächiger Stromausfall, der 
mehrere Tage dauert, wird immer wahrscheinlicher. 
Die Bürger*innen fordern daher zu Recht vorbeugende 
Maßnahmen zur Bewältigung von Notsituationen. Sie 
hätten sicher kein Verständnis dafür, würde man den 
Zivilschutz, auf den nicht ganz auszuschließenden Fall 
eines militärischen Konfliktes begrenzen. Aber der 
Staat allein kann nicht alles leisten. Jede*r Einzelne 
kann und muss einen Beitrag leisten. Der Zivilschutz ist 
ein Teil des österreichischen Sicherheitssystems. Er 
baut neben Maßnahmen, die der Bund oder die Länder 
leisten, auch auf Selbstschutz und Eigenverantwortung 
auf. Es gibt viele Gefahren für unsere Sicherheit und 
Gesundheit! Jede*r kann durch Vorsorgen im 
Selbstschutz das persönliche Risiko deutlich 
herabsetzen. Und jede*r kann die Zeit, die zwischen 

Eintreten einer Notsituation und Eintreffen von organisierter Hilfe vergeht, deutlich besser 
überstehen. 
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Alles rund um den Fisch

Auch heuer wurde ein Ferienspiel für unsere Jugend am Teisch 
veranstaltet. Über 50 Kinder besuchten uns. Es wurde mit zwei 
Zillen am Teich gefahren, gefischt und es gab Essen, Getränke und 
Eis.

Danke an unsere Helfer! Wir haben uns über Euren Besuch sehr 
gefreut!
Die Fischer

Lustiger Nachmittag mit dem Team der Feuerwehr Watzelsdorf

Am Freitag, den 28. Juli wurde das Ferienspiel im Feuerwehrhaus Watzelsdorf abgehalten.

Unsere Kameraden beschäftigten 
sich am Nachmittag mit rund 25 Kin-
dern. Es wurde die Ausrüstung eines 
Feuerwehrmannes probiert, mit der 
Wärmebildkamera die verschiedenen 
Oberflächentemperaturen erkundet 
und mit dem Wasserwerfer der Sport-
platz gegossen.

Noch weitere aufregende Stationen 
standen am Programm.

Wir danken allen fürs Kommen!

Rückblick: Ferienspiel 2023

Fotos: zVg

Foto: zVg
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Rückblick: Ferienspiel 2023
Die Welt der Musik mit Spiel & Spass 

Über 40 Kinder waren beim Ferienspiel im Musikerheim in Zellerndorf dabei! 
Die Kinder durften Instrumente ausprobieren und selbst basteln, Twister und Bingo spielen, Bügelperlen 
bauen und vieles mehr… 

Danach wurde noch gemeinsam marschiert und die „No Limits“ gaben zwei Stücke zum Besten. 

Es hat uns sehr gefreut, dass 
so viele Kinder dabei waren!

Fotos: zVg
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Sportwoche mit Nik

Wie bereits im Vorjahr fand auch 
heuer im Rahmen des Ferien-
spiels die Sportwoche für Kinder 
im Turnsaal und am Schulgelände 
statt.

Das Interesse der Kinder war 
wieder sehr groß. 27 Kids nah-
men am abwechslungsreichen, 
sportlichen Programm, welches 
vom diplomierten Sportleh-
rer Nik Hadzhiev zusammenge-
stellt und geleitet wurde, teil.

Das Programm reichte von Gym-
nastikübungen über einen Hin-
dernisparcour bis zu sportli-
chen Spielen. Ein Tag wurde für 
einen Ausflug in die Trampo-
linhalle „Family Fun“ genutzt.

Rückblick: Ferienspiel 2023

PPffaarrrrhhooff    
ZZeelllleerrnnddoorrff  1144  

  

SSaammssttaagg,,  99  --  1177  UUhhrr  
SSoonnnnttaagg,,  99  --  1166  UUhhrr  

  

2288..  ++  2299..  OOkktt..  22002233  

Die Sportwoche wird von der Gesunden Gemeinde Zellerndorf durch 
einen Kostenbeitrag für die Teilnehmer gefördert. Bürgermeister 
Markus Baier und Jugend-Gemeinderat Reinhard Hirsch statteten 
den Kindern einen Besuch ab und überzeugten sich von ihrer Begeiste-
rung. Das mitgebrachte Eis steigerte die Freude aller Kinder zusätzlich.

Foto: zVg
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Glückwünsche
1.10. - 31.12.2023

95. Geburtstag

Maria Springer, Watzelsdorf
Ing. Ernst Schneller, Zellerndorf

90. Geburtstag

Maria Trojan, Platt

85. Geburtstag

Leopoldine Pol, Platt
Maria Weiss, Zellerndorf
Viktor Rumpeltesz, Dietmannsdorf
Adolf Köpf, Watzelsdorf
Leopoldine Haider, Platt

80. Geburtstag

Annemarie Doubek, Platt
Erwin Jauker, Zellerndorf

75. Geburtstag

Gertrude Withofner, Deinzendorf
Christine Slovak, Platt
Richard Johne, Pillersdorf
DI Dr. Christine Mannhalter, Zellerndorf
Wilhelm Laurer, Deinzendorf
Maria Geitzenauer, Zellerndorf

70. Geburtstag

Karl Binder, Platt
Margarete Kahrer, Watzelsdorf
Hermine Schneider, Zellerndorf
Leopold Riedl, Zellerndorf
Walter Tallafuss, Watzelsdorf
Elfriede Hauser, Deinzendorf
Franz Schuch, Zellerndorf
Leopold Auer, Zellerndorf
Lam Jäger, Zellerndorf
Erich Wustinger, Zellerndorf

65. Geburtstag

Franz Schoinz, Pillersdorf
Ing. Walter Haindl, Deinzendorf
Herbert Volkmann, Deinzendorf
Maria Pointner, Pillersdorf
Eva Grohs-Schertler, Deinzendorf
Johannes Stift, Zellerndorf
Eleonora Stöckl, Zellerndorf
Doris Smejkal, Pillersdorf

60. Geburtstag

Bozena Hofbauer, Deinzendorf
Martha Fidesser, Platt
Michaela Schubert, Deinzendorf
Norbert Manschein, Dietmannsdorf
Ilse Weiner, Watzelsdorf
Christian Schimpel, Dietmannsdorf
Ingrid Huber, Zellerndorf
Peter Mödl, Zellerndorf
Eveline Schneider, Zellerndorf
Ing. Gerhard Hubick, Watzelsdorf
Johann Hauer, Pillersdorf
Margarete Fidesser, Platt
Elfriede Hammerschmid, Platt
Kurt Emminger, Platt
Mag. Petra Hartl, Dietmannsdorf

55. Geburtstag

Helmut Reisinger, Zellerndorf
Barbara Buchmayer-Hobbs, Pillersdorf
Eveline Reigner, Deinzendorf
Sabine Weghuber, Pillersdorf
Otto Schneider, Dietmannsdorf
Angela Stoica, Watzelsdorf
Nadja Schnattinger, Watzelsdorf
Eva Maria Hofstötter, Zellerndorf
Karin Schreiber, Platt
Sabine Pastner, Watzelsdorf
Rita Reithofer, Zellerndorf
Doris Ehrenhofer, Zellerndorf
Manfred Plessl, Watzelsdorf

50. Geburtstag

Regina Schnattinger, Watzelsdorf
Susanne Reif, Zellerndorf
Jürgen Pamperl, Watzelsdorf
Roswitha Sturmlehner, Zellerndorf

50 Jahre

Irene & Alfred Käfer, Zellerndorf
Leopoldine & Gerhard Prem, Zellerndorf
Eva-Maria & Alfred Wallig, Zellerndorf
Waltraud & Robert Bauer, Deinzendorf

60 Jahre

Hildegard & Herbert Auer, Dietmannsdorf
Maria & Viktor Rumpeltesz, Dietmannsdorf

Hochzeits-Jubiläen

Wir 
gratulieren 
herzlich!
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Willkommen
 liebe 

Gemeinde-
bürgerinnen!Lilith Jagenteufel

Geboren: 20.08.2023 um 14:17 
Größe: 51 cm Gewicht: 3.058 g 

Watzelsdorf

Eltern-Kind-Treff

Marktgemeinde Zellerndorf

Donnerstags
9:30 bis 11:00 Uhr

Bildungscampus Zellerndorf
Gemeinsames Spielen, Tratschen uvm.

Keine Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen bei Anna Dworzak unter dworzak@zellerndorf.gv.at.

Mutter-Eltern-Beratung

13:30 Uhr
Bildungscampus

Marktgemeinde Zellerndorf

24. Oktober
28. November

Dezember ENTFÄLLT

Johanna Rapp-Reich
Geboren: 13.09.2023 um 18:48 
Größe: 47 cm Gewicht: 3.120 g 

Zellerndorf
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STARTEN!

HEUTE

noetutgut.at/vorsorge-aktiv

„Vorsorge Aktiv“
Unser Gesundheitsprogramm 
Hand aufs Herz, fühlen Sie sich wohl in Ihrer Haut? 
Haben Sie erhöhte Blutfettwerte, Diabetes, 
Bluthochdruck oder Übergewicht?

Gewohnheiten zu ändern und den Alltag gesünder zu 
gestalten, ist nicht immer einfach. Mit dem „Tut gut!“- 
Programm „Vorsorge Aktiv“ können Sie Ihren Lebensstil 
ganz leicht zum Positiven verändern. 

HEUTE 

STARTEN!

MIT AUSREDEN 
VERBRENNT MAN 
KEINE KALORIEN!

MIT AUSREDEN
VERBRENNT MAN
KEINE KALORIEN!

JETZT GLEICH INFORMIEREN!

MO 09. OKTOBER 2023 18:30 Uhr 
• •••• • • ••• • •••••••••••••••••• • •• •• • • • •• • • • • • • • • • • • • • • •, • • • • ••••• • • •••••••••••••• • ••••••• • • • ••••••• • • ••••••• • •••••••••••••• • ••••••• ••• • • • •

Start - ab 8 Anmeldungen - OKTOBER 2023
Informationen & Anmeldung: 
Tut gut! - Stefanie Mader-Wagner, BSc. 0676/ 858 70 34534   
stefanie.mader-wagner@noetutgut.at 
Gesunde Gemeinde XY- XY 02825 /8....   
Mail

DO 09. NOVEMBER 2023 18:30 UhrDO 09. NOVEMBER 2023 18:30 Uhr
Bildungscampus Zellerndorf 	Bildungscampus Zellerndorf 	

BBeewweegguunnggss--  && 
TTuurrnnaannggeebboott  
ffûûrr  KKiinnddeerr  

ab 10. November 2023 
jeden Freitag von 16:00 – 17:00 Uhr 

(Ferienzeit und schulfreie Tage ausgenommen) 

im Turnsaal der Schule Zellerndorf

Freies Turnen mit allen vorhandenen Turngeräten,  
Ort zum Austoben, einfach in Bewegung sein 

Angebot für Klein- & Kindergartenkinder! 

Keine Anmeldung erforderlich! 

Unkostenbeitrag 1,50 € pro Kind und Einheit 

o Kinder nur in Begleitung eines Erwachsenen, der die Verantwortung 
während der gesamten Turneinheit übernimmt! 

o Bitte keine Speisen und „klebrige“ Getränke in den Turnsaal mitbringen! 
o Jeden Monat übernehmen 3 freiwillige Familien das Aufbauen der Geräte 

um 15:45 Uhr, am Ende wird gemeinsam weggeräumt.  
o Wir bitten um bequeme Kleidung sowie rutschfeste Socken, Gymnastik-

patscherl oder Turnschuhe mit hellen Sohlen (Kinder und Erwachsene!) 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Bildungs- und Heimatwerk Zellerndorf 

Kontaktperson für Fragen oder Aufnahme in die WhatsApp-Gruppe 
Marlies Heidenreich, Tel. 0664/5381812 

  

Blutspenden 2023
Die nächste Blutspendeaktion 

findet am 

Sonntag, dem 10.12.2023 
von 09:00 bis 12:30 Uhr
im Dorfhaus – Alte Schule, 
Watzelsdorf Nr. 180 statt.

Wir würden uns freuen Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen und 

sagen im Vorhinein 
DANKE für Ihre Blutspende!
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EINLADUNG
zur Feier

zum Nationalfeiertag 
am 26. Oktober 2023 in Zellerndorf

Die Verbände ÖKB Zellerndorf/Umgebung, Kameradschaftsverband Dietmannsdorf, die Feuerweh-
ren der Großgemeinde Zellerndorf, die Gemeinderäte der Marktgemeinde Zellerndorf, die Pfarr-
gemeinderäte der Großgemeinde Zellerndorf und die Musikkapelle Zellerndorf treffen sich um 
08:15 Uhr beim Feuerwehrhaus in Zellerndorf und marschieren gemeinsam zur Pfarrkirche.

Um 9:00 Uhr feiern wir mit Pfarrmoderator Jerome Ciceu die Festmesse zum Nationalfeiertag.
Nach der Festmesse findet ein Totengedenken und ein kurzer Festakt zum Nationalfeiertag statt. 

	 Für den ÖKB Zellerndorf/Umgebung                Für den Kameradschaftsverband Dietmannsdorf
 		          Michael Muck                                                   	       Reinhard Ecker

	   Für die Feuerwehren der Großgemeinde                         Für die Musikkapelle Zellerndorf
		   Herbert Geisschläger                                                      Bernhard Huber
   

Für die Marktgemeinde Zellerndorf                             Für die Pfarren der Großgemeinde 
Markus Baier                                                              Jerome Ciceu

     Zellerndorf, im Oktober 2023
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Feuerwehrjugend Platt

Fertigkeitsabzeichen 
„Sicher zu Wasser und zu Lande“
 
Am 30.09.2023 fand in Retz das 
Fertigkeitsabzeichen „Sicher zu 
Wasser und zu Lande“ der Feuer-
wehrjugend in Verbindung mit der 
7. Feuerwehr Familien-Erlebnis- 
Wanderung statt.

Die Jugendlichen zeigten während 
der Wanderung an mehreren Sta-
tionen ihr Wissen und Können. Bei 
praktischer Anwendung von Ers-
ter Hilfe, Anfertigung von Knoten, 
zuordnen von Begriffen des Was-
serdienstes, Rettungsring werfen, 
absichern einer Unfallstelle im 
Ortsgebiet und Testfragen über 
Erste Hilfe sowie Wasserdienst. 

All das meisterte unsere Feuer-
wehrjugend hervorragend und so 
konnte jeder sein begehrtes Abzei-
chen nach der Wanderung entge-
gennehmen.

Wir sind sehr stolz auf unsere 
Jugendlichen und gratulieren zu 
dieser tollen Leistung!

Feuerwehr 
Zellerndorf

Gesamtübung mit Rotem Kreuz 
Retz

Im Juni 2023 übten die Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Zellerndorf und der Feuerwache 

Die Freiwilligen Feuerwehren der Marktgemeinde Zellerndorf
Deinzendorf, Platt, Watzelsdorf, Zellerndorf

WIR MACHT’S MÖGLICH.

JETZT 
VORSORGEN
UND BONUS 
SICHERN.

 31.10.
RAIFFEISEN
SPARTAG

75 € 
VORSORGE-
BONUS* 

BIS 31.01.2024

* Der Vorsorge-Bonus wird bei Abschluss von Veranlagungsprodukten ausbezahlt. Ihr:e 
Raiffeisenberater:in informiert Sie gerne über alle weiteren Details. Aktionszeitraum bis 
31.01.2024. 

Impressum: Medieninhaber: 
Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

noe.raiffeisen.at/vorsorgebonus
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Pillersdorf wieder einmal mit den 
Kräften des Roten Kreuz Retz. 
Übungslage war ein Verkehrsunfall 
mit zwei Fahrzeugen, wobei in je-
dem Fahrzeug eine verletzte Per-
son eingeschlossen war. 

Ziel der Übung war es neben den 
Feuerwehrtechnischen Fertigkei-
ten wieder die Kommunikation 
zwischen den Einsatzkräften und 
die organisationsübergreifende 
Zusammenarbeit zu beüben.

Die Übungsbeobachter beider Or-
ganisationen waren mit den ge-

zeigten Leistungen sehr zufrieden 
und es konnten einige Erkenntnis-
se für zukünftige Einsätze gewon-
nen werden. 

Feuerwehrleistungsabzeichen

Nach Jahren der pandemiebedingten 
Pause konnten heuer wieder die Lan-
desfeuerwehrleistungsbewerbe mit 

Übernachtung abgehalten werden. 
Von der Freiwilligen Feuerwehr Zel-
lerndorf nahm eine Gruppe teil. Die 
Kameraden Gregor Schwayer, Gerald 
Arthold, Paul Döller und Lorenz Haw-
le konnten erstmals das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Silber erringen.

Ausbildungen im Bezirk

Im September konnten eini-
ge Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Zellerndorf wieder 
Ausbildungsmodule erfolgreich 
besuchen. Das Modul für Atem-
schutzträger haben Marco Mess-
mer und Felix Döller absolviert. Die 
im Jänner in die Feuerwehr einge-
treten Gerald Arthold, Paul Döller 
und Lorenz Hawle haben die Ba-
sisausbildung mit dem Abschluss 
Truppmann erfolgreich beendet.

Fotos: zVg
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Pferdefest

Der Reit- und Fahrverein veranstal-
tete dieses Jahr wieder ein ganztä-
giges Pferdefest. Zahlreiche Gäste 
kamen bei strahlendem Sonnen-
schein zum Reitplatz, wo Pfarrer 
Jerome Ciceu das Fest mit einer 
Feldmesse und anschließender 
Kräuter- und Tiersegnung begann. 
Die fleißigen Mitglieder sorgten für 
einen leckeren Mittagstisch und 
am Nachmittag unterhielten sie 
die Gäste mit einem vielseitigen 
Showprogramm: Western-Vorfüh-
rungen, Line Dance und Horseman-
ship. Mit Lagerfeuer und Hüpfburg 
hatten die Kinder reichlich Freude. 

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_0211.indd   1EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_0211.indd   1 02.11.22   12:2102.11.22   12:21

Foto: zVg

Der gesamte Vorstand bedankt sich bei den vielen, helfenden Händen 
und freut sich schon auf nächstes Jahr!
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DEV Watzelsdorf
Gemeinsam mit einigen Ortsbewohnern 
konnten im Milchhauspark einige Verän-
derungen vorgenommen werden:

Unsere Pergola hat ein Dach bekommen. 
Jetzt haben nicht nur die Kindergarten-
kinder und deren Begleitung einen tro-
ckenen Unterstellplatz, es ist nun auch 
ein trockenes Plätzchen zum Verweilen 
für unserer Ortsbewohner, Spaziergänger 
oder Radfahrer und auch ein Schutz für 
unsere Dorfkrippe. 

Weiters wurden um die Pergola Kräuter 
und beim Spielplatz eine Naschhecke ge-
pflanzt.

Um den Beachvolleyballplatz haben wir 
einen neuen Zaun gespannt, kaputte Ste-
her wurden durch neue ersetzt und alte 
wurden gestrichen. Der Sand wurde vom 
Unkraut befreit und die Begrenzungslini-
en neu gesetzt.  

Wir freuen uns sehr den sanierten Platz 
in der nächsten Spielsaison mit einem Be-
achvolleyballturnier zu eröffnen.

Fotos: zVg

+43 (0)2945 22 37
www.tischlerei-kamhuber.at

ofce@tischlerei-kamhuber.at

2051 Zellerndorf 324

Vorankündigung:
Adventeröffnung im Milchhauspark 

am 1. Adventsonntag, den 3. Dezember 2023, um 16:00
 Wir freuen uns über alle Besucher!
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Tennisclub Zellerndorf

Im August dieses Jahres erleb-
te der Tennisclub Zellerndorf 
erneut seine alljährlichen Club-
meisterschaften, die von gro-
ßer Begeisterung und sportli-
chem Ehrgeiz geprägt waren. 
Sowohl Doppel- als auch Jugend- 
und Einzelbewerbe standen auf 
dem Programm. Auch den jüngs-
ten Mitgliedern des Vereins 
wurde eine Plattform geboten 
um sich im Tennis zu beweisen.
In diesem Jahr war die Umstellung 
des Mixed-Bewerbs auch ein Teil 
von Änderungen, der üblicherwei-
se bei Tenniscafe stattfand und 
vom Hobbytennis abgelöst wurde. 
Diese Änderung stellte sich als er-
folgreich und unterhaltsam heraus.

Das absolute Highlight der Club-
meisterschaften war das Finale im 
Einzel A Bewerb, in dem Gessl Alois, 
auch als „Loisi“ bekannt, in einem 
spannenden Spiel über drei Sätze 
gegen Norbert Arthold, genannt 
„Ati“, siegte. Die Zuschauer wurden 
mit großartigem Tennis belohnt.

Eine weitere Bereicherung des 
Events war der Samstagabend, 
an dem der Barbetrieb mit Mu-
sik angeboten wurde. Aufgrund 

des positiven Feedbacks plant der 
Club, diese Tradition im kommen-
den Jahr erneut zu wiederholen.

Zurzeit findet im warmen Herbst 
ein weiterer Kurs für unseren 
Nachwuchs des Tennisclubs statt, 
der eigentlich stetig neue Teilneh-
merrekord Zahlen verzeichnet. Mit 
stolzen 60 Teilnehmern ist der Kurs 
ein großer Erfolg. Der Vorstand des 
TC Zellerndorf nutzt diese Gelegen-
heit, um sich bei Norbert Graf, dem 
langjährigen Tennis-Guide, und 
dem Newcomer Matthias Bsteh 
für ihr Engagement zu bedanken.
Des Weiteren werden im Herbst 
die Arbeiten an der automatischen 
Bewässerung der Plätze 4 und 5 
abgeschlossen, nachdem das Pilot-

projekt auf Platz 6 bereits erheb-
liche Vorteile gebracht hat. Hier 
gebührt Wolfgang Forster, auch 
als „Frosti“ bekannt, ein beson-
derer Dank für sein Engagement.

Mit dem Ende des Sommers verla-
gern sich die Tennisspiele nun in die 
Tennishallen der Umgebung, wäh-
rend der Tennisclub Zellerndorf 
bereits Pläne für die Modernisie-
rung seiner Anlagen schmiedet. 
Der Vorstand des Clubs wünscht 
allen Mitgliedern und Tennisbe-
geisterten einen schönen Winter 
mit viel Hallentennis und freut 
sich auf eine erfolgreiche Zu-
kunft und Fortsetzung unserer 
beliebten Sportart im Frühjahr.
Der Tennisclub Zellerndorf bleibt 
auch in der kälteren Jahreszeit 
zumindest für den Vorstand ein 
aktiver Treffpunkt um in regel-
mäßigen Treffen bereits über das 
Tennisjahr 2024 zu diskutieren.

Als Obmann des TC Zellerndorf 
darf ich mich bei allen Kollegen 
im Vorstand für das gelungene 
Jahr 2023 und die gute Zusam-
menarbeit bereits jetzt bedanken.
Helmut Brauneis

www.tczellerndorf.atFotos: zVg



Seite 25

Liebe Sportfreunde!

Die Hinrunde der Saison 2023/24 
ist im vollen Gange und für die 
Kampfmannschaft läuft es bis 
jetzt hervorragend. Mit 16 Punk-
ten konnten wir schon 5 Runden 
vor der Winterpause mehr Punk-
te einfahren als letztes Jahr in der 
gesamten Hinrunde. Die Reserve 
konnte 10 Punkte erkämpfen.

Der SVZ ist stets bemüht, den fuß-
ballinteressierten Kindern aus der 
Gemeinde eine abwechslungsrei-
che Nachwuchsarbeit zu bieten. 
Derzeit können wir stolz auf 6 
Mannschaften und Spielgemein-
schaften sein. Für Informationen 
über die Spiele der Teams und 
Kontaktdaten der TrainerInnen 
lohnt sich ein Besuch bei unserer 
Vereinswebsite unter https://ver-
eine.oefb.at/SVZellerndorf

Das Bild entstand bei einem ge-
meinsamen Training aller Nach-
wuchsmannschaften, welches von 
einigen Profis des SV Horn (2.Liga) 
geleitet wurde.

Auch neben dem Sportplatz ist 
einiges los. Beim Sportfest am 
ersten Ferienwochenende gab es 
drei Tage lang ein unterhaltsames 
Programm. Neben der School’s 
Out Party und dem traditionellen 
Mittagstisch am Sonntag, fand 
ein Kleinfeld-Hobbyturnier mit 14 
teilnehmenden 
Mannschaften 
statt. 

Wir sind heu-
er wieder am 
Zellerndorfer 
Kürbisfest mit 
einem Stand 
vertreten und 

verköstigen 
euch mit di-
versen Kür-
b i s s p e i s e n 
und regionalen Weinen.

Wir würden uns freuen, euch 
auch noch bei den letzten Par-
tien vor der Winterpause am 
Sportplatz begrüßen zu dürfen.

Mit sportlichen Grüßen,
Obmann Ferdinand Riedl

Foto: zVg

 SV ZELLERNDORF
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Liebe Platterinnen, liebe Platter, 
liebe Freunde von Platt!

Herzlichen Dank unseren 12 
Baumspendern 2022 (Herbert Fi-
desser, Herwig Greylinger, Maria 
Kamhuber, Barbara Paichl, Micha-
ela Piskur, Andrea Wolf, Dagmar 
Wolf und Walter Wolf mit je ei-
nem Baum, sowie Lukas Holzschuh 
mit 2 Bäumen, Familie Rudolf Kren 
mit 2 Bäumen und Familie Markus 
Baier mit 3 Bäumen und Familie 
Thomas Lenz mit 3 Bäumen)!  die 
unserem Ort 18 neue Bäume an 
unterschiedlichen Plätzen ermög-
licht haben! 2 Bäume zum Geden-
ken unserer beiden verstorbenen 
Vorstandsmitglieder Ing. Ernst 
Muck und Ök.Rat Josef Pfeifer 

wurden von unserem Verein ge-
tragen. Ebenso ein Baum in Ge-
denken des Platter Ehrenbürgers 
Pater Berthold Bayer. Es waren 
also insgesamt 21 Bäume! 

So sehr wir uns auch bemühen 
und immer wieder mit Gießkan-
nen und Wasserkanistern ausrü-
cken. Die Hitzeperioden werden 
immer heißer und länger. Gerade 
der vergangene September war 
in Österreich wieder der heißeste 
je gemessene September seit das 
Wetter aufgezeichnet wird. Auch 

die robustesten Bäume brauchen 
in den ersten 1, 2 oder 3 Jahren 
unbedingt Bewässerungsunter-
stützung. Kleiner Appell an alle – 
das darf ruhig jeder machen! Bei 
solchen Wetterextremen kommen 
wir leider manchmal nicht nach 
und können jede Unterstützung 
brauchen. So haben heuer leider 2 
Bäume den Kampf gegen die Hitze 
und die Trockenheit verloren. Aber 
keine Sorge, diesen Herbst werden 
sie wieder nachgepflanzt!

Herbst-AUSSTELLUNG
zum Thema „Platter Auswanderer“ 

Samstag, 04.11.2023, 14.00 – 18.00 Uhr und
Sonntag, 05.11.2023, 10.00 – 16.00 Uhr

im Pfarrhof Platt

Dieses Thema ist alleine deshalb schon so spannend, weil 
alleine die Definition des Auswanderns schwer zu finden 
ist. Wie viele Jahre muss jemand den Heimatort verlas-
sen haben und ins Ausland verzogen sein, um als Auswan-
derer zu gelten? 10 Jahre? 20 Jahre? Für immer? Kehrt 
einer nach Jahrzehnten wieder nach Hause zurück, ist 
er dann kein Auswanderer mehr? Jedes Auswanderer-
schicksal ist irgendwie anders und wirft wieder neue Fra-
gen auf. Jede nur denkbare Facette kam uns bei der Er-
arbeitung dieses Themas in den Fokus. Einige Beispiele 
werden im Heimatbuch von Matthias Fidesser erwähnt. 
Soviel vorweg: bei der Ausstellung werden es viele mehr sein. 

Besuchen Sie diese Ausstellung! 
Sie unterstützen damit unsere Vereinsaktivitäten!

Wir freuen uns schon sehr auf Ihren Besuch!

Werfen Sie immer wieder einen Blick auf unsere Homepage oder in unseren Anschlagkasten 
beim Feuerwehrhaus. Hier bleiben Sie immer aktuell informiert! 

Bleiben Sie gesund und bleiben Sie uns treu!
Ihr „FORUM PLATT“
www.forum-platt.at

Post aus Amerika am 21.02.1914
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Rotes Kreuz Retz 

Gemeinsames Hobby „Rotes Kreuz“ 

Maria (Dipl. Krankenpflegerin im 
OP-Bereich) und Florian (med. 
Wissenschaftsexperte) - beide aus 
Zellerndorf - haben sich durch ihr 
Engagement beim Roten Kreuz 
Retz kennengelernt. Vereint durch 
die ehrenamtliche Mitarbeit sind 
die beiden nun bereits seit vie-
len Jahren fester Bestandteil des 
Retzer Rotkreuz-Teams. 2021 er-
blickte der gemeinsame Sohn 
Konstantin das Licht der Welt. Er 
fühlt sich unter den „Frauen und 
Männern in Rot“ und Autos mit 
Blaulicht schon ganz wie zu Hause.

1. Wie seid ihr zum Roten Kreuz 
gekommen, welche Motivation 
stand dahinter?

Florian: Bei mir war es der klas-
sische Weg über den Zivildienst. 
Schon damals war mir klar, wie 
wichtig der Rettungsdienst und 
der Zivildienst für das Funktio-
nieren unserer Gesellschaft sind. 
Hier einen kleinen Beitrag leisten 
zu können, war für mich der ent-
scheidende Beweggrund. Nach 
dem Zivildienst bin ich ehrenamt-
lich geblieben und konnte mich 

neben meinem Studium vom 
Krankentransportdienst zum Not-
fallrettungsdienst mit Kommando-
verantwortung weiterentwickeln.

Maria: Im Rahmen meines schuli-
schen Praktikums im Pflege- und 
Betreuungszentrum Retz hatte 
ich zum ersten Mal Kontakt zu 
den Retzer Sani-
täter:innen. Weil 
ich interessiert 
war, mithelfen 
wollte und auch 
um mein Deutsch 
weiter zu perfekti-
onieren, habe ich 
wenige Tage spä-
ter beim Roten 
Kreuz Retz ange-
klopft. Da wurde 
mir der Rettungs-
sanitäter-Kurs an-
geboten. Aktuell 
bin ich noch in 
der Babypause, 
freue mich aber 
bald wieder in 
den aktiven Ret-
tungsdienst zu-
r ü c k z u ke h r e n . 

2. Wie läuft ein Tag im Dienst ab 
und was macht man in der ein-
satzfreien Zeit?

Maria: Zehn Minuten vor Dienst-
beginn übernimmt man Pager 
und Handy sowie das Einsatzfahr-
zeug. Dann geht es an den Fahr-
zeugcheck. Alle Medikamente, 

Staubfreie 

Badsanierung

1a-wimmer.at

3714 Sitzendorf | Am Tabor 4a
T 02959 2240  |  willkommen @ 1a-wimmer.at

Foto: Rotes Kreuz Retz



Seite 29

die gesamte Fahrzeugausstattung 
und die Funktion aller Geräte wie 
z.B. des EKG-Monitors und des 
Defibrillators werden überprüft.

Florian: Die einsatzfreie Zeit ver-
bringt man mit Kolleg:innen, man 
bespricht gemeinsame Erlebnisse 
oder genießt einen guten Film. Au-
ßerdem nützt man die Zeit auch, um 
Behandlungsalgorithmen durch-
zudenken oder sich fortzubilden.

3. Was war euer schönster Einsatz?

Florian: Für mich sind es die 
sehr schwierigen und herausfor-
dernden Einsätze, wo man eini-
ge Zeit später hört, dass es dem 
Patienten/der Patientin wieder 
gut geht und er/sie das Kranken-
haus wieder verlassen konnte.

Maria: Ich finde persönlich (me-
dizinisch komplikationslose) 
Einsätze mit Schwangeren sehr 
spannend und schön. Man bringt 

einen Menschen ins Krankenhaus 
und zwei verlassen es wieder. 

4. Faszination Rotes Kreuz?

Maria: Die Freiwilligkeit ist nicht 
selbstverständlich und besitzt ei-
nen zentralen Stellenwert in Ös-
terreich – ich finde das großartig! 
Im OP-Bereich ist Kommunikation 
mit dem Patienten oft nur kurz 
möglich, im Einsatzfahrzeug ist das 
(meistens) anders. Dort kann man 
die Patient:innen ein wenig ken-
nenlernen und ihnen manchmal 
sogar ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern. Ein schönes Gefühl, wenn 
sich jemand gut aufgehoben fühlt.

Florian: Unsere Patient:innen und 
deren Angehörige befinden sich in 
schwierigen, manchmal auch ab-
soluten Ausnahmesituationen und 
stehen unter großem Stress. So-
bald sie das Rotkreuz-Auto und die 
Sanitäter:innen aber sehen, merkt 
man die Erleichterung: „Jetzt ist 

wer da, der mir hilft, jetzt ist je-
mand da, dem ich vertrauen kann!“ 
Dafür bin ich beim Roten Kreuz!

5. Braucht man medizinisches 
Hintergrundwissen, um Sanitä-
ter:in werden zu können?

Maria: Lebensretter kann jeder 
werden, der Interesse an dieser 
umfassenden Tätigkeit mitbringt. 
Das Rote Kreuz stellt eine fundier-
te, mehrstufige Ausbildung bereit: 
Vom Rettungssanitäter bis hin zum 
Notfallsanitäter mit Notfallkom-
petenzen ist alles möglich. UND: 
Als Sanitäter:in zu arbeiten ist 
eine unglaublich schöne Aufgabe!

Florian: Kommt zu uns und infor-
miert euch über den nächsten Ret-
tungssanitäter-Kurs unter der Tel: 
059144-57400 oder unter retz@n.
roteskreuz.at 
 

Einladung zum GALA-ABEND

Zum ersten Mal veranstaltet das 
Rote Kreuz Retz am 04. November 
2023 einen Benefiz-Galaabend. 
Die Einsatzorganisation ist eine 
feste Größe der Hilfsbereitschaft 
und Menschlichkeit in unserer 
Region. Die gestiegenen Anfor-
derungen im Rettungsdienst er-
fordern eine laufende Schulung 
und praxisorientiertes Training 
mit top-modernem Equipment, 
um der Bevölkerung eine pro-
fessionelle medizinische Ver-
sorgung garantieren zu können.

Deshalb kommt der Reinerlös 
der Veranstaltung der Aus- und 
Weiterbildung der vielen ehren-
amtlichen und hauptberuflichen 
Retzer Sanitäter:innen zugute.

Bei musikalischer Un-
terhaltung, einer 
Kunst-Auktion und ei-
nem Genuss-Menü 
aus der Althof-Küche 
kann man sich einen 
Abend lang für den 
guten Zweck verwöh-
nen lassen. Bezirksstel-
lenleiterin Christina 
Schwarzböck freut sich, 
Sie beim ersten Galaa-
bend des Roten Kreuzes 
Retz am 04. November 
begrüßen zu dürfen.

Karten gibt es online unter: 
www.roteskreuz-retz.at 
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Neuorganisation der Retzer 
Land-Kürbisfeste 

Bei den diesjährigen Kürbisfesten 
Zellerndorf (28. Oktober) und Retz 
(28. - 29. Oktober) übernimmt das 
Retzer Land-Büro verstärkt Aufga-
ben der Organisationsteams der 
Austragungsgemeinden. 

Verkehrsverhandlungen, Ge-
spräche mit der EVN, aber auch 
Drucksorten-Produktionen und 
die Werbung werden heuer in Retz 
zur Gänze, in Zellerndorf zum Teil 
vom Retzer Land-Team übernom-
men. Daniel Wöhrer und Silvia 
Köhrer entlasten zudem als An-

laufstelle für Aussteller (Ausschrei-
bung, Anmeldung, Standplan, 
Stromversorgung, Abrechnung, 
etc.) und übernehmen in Retz die 
Umzugsorganisation. „Diese im-
mer wiederkehrenden Tätigkeiten 
könnten wir auch in den künftigen 
Jahren als Service anbieten - das 
Einverständnis der Austragungsge-
meinde und die laufende Abstim-
mung natürlich vorausgesetzt,“ 
betont Daniel Wöhrer. „Wir hoffen, 
dass sich dieses Modell bewährt 
und in den kommenden Jahren 
von allen Retzer Land-Gemeinden 
übernommen wird,“ ergänzt Silvia 
Köhrer. „Denn so kann das Retzer 
Land-Büro jedes Jahr auf eine jähr-

liche Routine zurückgreifen, die 
anderenfalls bei den zweitägigen 
Festen von den Arbeitsgruppen in 
den Gemeinden etwa nur alle fünf 
Jahre abgerufen werden kann.“

Durch die Auslagerung erhofft sich 
das Retzer Land-Büro eine deut-
lich spürbare Entlastung der Komi-
tees in den Gemeinden, die wiede-
rum freie Kapazitäten für eine der 
Hauptarbeiten mit großem Publi-
kumseffekt - die Dekorationsarbei-
ten auf den Festgeländen - sowie 
die Zusammenarbeit mit der ört-
lichen Bevölkerung, den Vereinen 
und Ausstellern schaffen sollte.

Retzer Land – Nationalpark Thayatal 
Regionalvermarktung

2070 Retz, Hauptplatz 30
		  +43 (0)2942 20010

info@retzer-land.at
www.retzer-land.at

Du überlegst gerade deine Immobilie zu
verkaufen ?

Oder du kennst JEMANDEN ?
 

0676 / 59 479 59       office@4immobilien.at
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2,454 Mio. Euro für die LEADER 
Region Weinviertel-Manharts-
berg n

Am 1. Juli begann für nunmehr 83 
LEADER Regionen Österreichs die 
neue EU-Förderperiode. Bis Ende 
2027 können engagierte Perso-
nen, Unternehmen und Vereine 
in der Region Weinviertel-Man-
hartsberg weitere 2,45 Mio. Euro 
Fördergelder für regional wich-
tige Projekte abholen. Regio-
nenminister Norbert Totschnig 
gratulierte dem neuen LEADER 
Obmann Peter Steinbach sowie 
Renate Mihle und Hana Zvarikova 
vom LEADER Büro sehr herzlich.  
„LEADER ist bereits seit über 
zwei Jahrzehnten eine wichtige 
Stütze für die Entwicklung des 
westlichen Weinviertels. Für die 
Marktgemeinde Zellerndorf so-

wie allen Retzerland Gemeinden 
ist es bereits die fünfte Förder-
periode“, verkündet LEADER Ob-
mann Peter Steinbach erfreut. 
In Zukunft setzt die Region ver-
stärkt auf Klima- und Natur-
schutz (‚green deal‘), Nachhaltig-
keit (z.B. Kreislaufwirtschaft und 

Bioökonomie), der Leerstands-
nutzung, Digitalisierung sowie 
die Stärkung des sozialen Mitei-
nanders. Alle Infos zum aktuel-
len Programm sowie den Mög-
lichkeiten zur Fördereinreichung 
gibt es auf www.leader.co.at.
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v.l.n.r.: LEADER GF Renate Mihle, BM Mag. Norbert Totschnig MSc., 
Obmann Peter Steinbach und LEADER Assistenz Hana Zvarikova 

LEADER Region Weinviertel – Manhartsberg 
Ausstellungsstraße 6, 2020 Hollabrunn 
E: office@leader.co.at, www.leader.co.at 

 

 

Presseinformation 

Ihre Ideen für die Region sind gefragt - Einfach gleich posten!   
Als Regionalentwicklungsinitiative möchte die LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg die 
Lebensqualität im westlichen Weinviertel erhalten und das Wohlfühlen in der Region konsequent 
weiterentwickeln. Dazu sind vor allem kreative und innovative Ideen gefragt. Auf 
https://weinviertler-ideenpool.at/ können Sie Ihre Ideen ‚einwerfen‘, die der Allgemeinheit dienen 
und dazu beitragen, die Region noch lebenswerter zu gestalten.   
 
Diese Ideen fließen ein in die NEUE Regionsstrategie, die aktuell bis Ende des Jahres überarbeitet wird 
und die bis zum Jahr 2030 Basis für zukünftige regionale Initiativen und Förderprojekte ist. Den aktuellen 
Stand der Entwicklung des Regionskonzeptes für die Region Weinviertel-Manhartsberg (entspricht dem 
Bezirk Hollabrunn) gibt es auf https://leader.co.at/strategieprozess-2021-2027/  

Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Ideen bei einem unserer Zukunftswerkstätten persönlich einzubringen 
und zu diskutieren. Um Anmeldung unter www.leader.co.at/anmeldung wird gebeten.  

• Auftakt-Zukunftswerkstätte am SA, den 18. Sept. 2021 von 10:00 - 14:00 Uhr,  
Bezirksbauernkammer Hollabrunn 

• Kreativ-Werkstätte für Wirtschaft/Ortskernbelebung/Tourismus/Jugend  
MO, den 11. Okt. 2021 ab 17:00 Uhr, Wirtschaftskammer Hollabrunn 

• Kreativ-Werkstätte für Landwirtschaft und Natur-/Klimaschutz  
MI, den 10. Nov. 2021 ab 16:00 Uhr im Weingut Zöchmann, Roseldorf 

• Abschluss-Zukunftswerkstätte zur Fokussierung der geplanten Maßnahmen  
SA, den 4. Dez. 2021, 10:00 – 14:00 Uhr im VA-Zentrum W4 in Röschitz  

Entwickeln wir gemeinsam unsere Region weiter! Wir freuen uns auf Ihre Ideen.  

 
 

Für Rückfragen erreichen Sie uns unter:   
 

 

T:  +43 (2952) 305 25, off ice@leader.co.at  Eine neue Decke
mmiitt  DDeeiinneerr  WWuunnsscchh--  
bbeelleeuucchhttuunngg!!



KÜRBISFEST Zellerndorf
Samstag, 28. Oktober 2023 

ab 11 Uhr
Kellergasse Maulavern

Programm:
Ab 11.00 Uhr:

•	 Kunsthandwerksmarkt: Angebote zum Gustie-
ren, Erwerben und Fotografieren

•	 Regionale Kürbisspezialitäten
•	 Weinerlebnis in Presshäusern u. Kellerröhren
•	 Bienen-Lehrpfad
•	 Flohmarkt im barocken Pfarrgarten
•	 Museumskeller „Weinbau anno dazumal“ - 

Führungen zu jeder vollen Stunde

Ab 12.00 Uhr: 
•	 Traktor Shuttle vom Bahnhof zur Kellergasse

Ab 13.00 Uhr: 
•	 Magier und Bauchredner Heinz Thiel zieht durch die Kellergasse und verzaubert unsere 

Gäste
•	 Trachtenkapelle Zellerndorf spielt in der Kellergasse
•	 Musikgruppen der Volkskultur NÖ ziehen von Keller zu Keller: diemusikKanten,             

Bluzabrass, Else und die guten Saiten, Weinviertler Fiatamusi und H3
•	 Kürbisglücksrad, Kürbisschnitzen
•	 Spielekeller zum Malen und Basteln
•	 Raphaels Puppenbühne: 14 Uhr und 16 Uhr: “Die Kasperlkiste – Der Piratenschatz“

Ab 18.30 Uhr:
•	 Fackeltanz mit der Volkstanzgruppe Gföhl und 
       anschließender Entzündung des Maulavern-Feuers 
       am Riedl-Platzl

Festabzeichen:
5,00 Euro

Online Ticket Verkauf:
www.retzer-land.at 

KUERBISFEST.AT
GeneralAgentur
Mischling & Pabst

F A S Z I N I E R E N D E

28. - 29. Oktober 2023
Kürbisfeste

R E T Z  &  Z E L L E R N D O R F


